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Beschlüsse

EIN STREIFZUG DURCH DIE 
JAHRHUNDERTE

Öffnungszeiten im April: 10.04. - 27.04.2026
jeden Montag 13:00 - 15:00 Uhr 

und jeden Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Am 03.04. und 06.04.2026 bleibt die Ausstellung  
auf Grund der Feiertage geschlossen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Sie planen Ihr Familien- oder Klassentreffen oder 
eine andere Veranstaltung in Hohenmölsen?

Nehmen Sie gern einen Besuch in der Ausstellung 
zur Stadtgeschichte in Ihr Programm mit auf!

Nachruf
mit tiefem Bedauern erhielten wir

 nach beinah 45-jähriger Mitgliedschaft
in der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Hohenmölsen

die Nachricht vom Ableben des 
 

Kameraden der Ortsfeuerwehr Rössuln

Michael Kirchhof
Wir werden ihm in Dankbarkeit stets ein

ehrendes Gedenken bewahren.
Unsere Gedanken sind in diesen schweren Stunden 
bei seiner Familie, der wir unser aufrichtiges Beileid 

aussprechen.

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr
der Stadt Hohenmölsen

	 Andy Haugk	 Ives Pohle	 Lars Schmoranzer
	 Bürgermeister	 Ortswehrleiter	 Stadtwehrleiter
	 Stadt Hohenmölsen	 Rössuln	 Stadt Hohenmölsen

Jetzt wird es konkret: Außenfläche am 
Jugend- und Freizeitzentrum Sternentor

Auf dem Gelände des ehemaligen Freibades am Sternentor 
entsteht in den kommenden Jahren ein neues Jugend- und Frei-
zeitzentrum. Damit die Außenflächen ein lebendiger Treffpunkt 
für viele Generationen werden, planen wir derzeit die Gestaltung 
des Geländes.
Dabei sollen verschiedene Angebote entstehen: Ein Pumptrack 
für Kinder und Jugendliche, aufgewertete Sportflächen wie 
Basketball und Volleyball sowie Plätze zum Treffen, Ausruhen 
und Verweilen im Grünen. Auch die kleine Naturbühne soll 
weiterentwickelt werden. Wichtig ist uns außerdem eine gute, 
barrierefreie Verbindung zum nahegelegenen Wohngebiet „Am 
Bäumchen“.
Damit die Planung möglichst gut zu den Wünschen der Menschen 
in Hohenmölsen passt, möchten wir Ihre Ideen hören. Welche 
Angebote wünschen Sie sich auf dem Gelände? Was fehlt in 
unserer Stadt? Wo können gute Orte für Begegnung entstehen?
Deshalb laden wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
herzlich zu einem Beteiligungsworkshop ein. Gemeinsam mit 
Bürgermeister Andy Haugk und dem beauftragten Planungs-
büro möchten wir über die Zukunft der Fläche am Sternentor 
sprechen. Ihre Hinweise und Anregungen fließen direkt in die 
weitere Planung ein.
Bringen Sie Ihre Ideen mit und gestalten Sie die Zukunft dieses 
Ortes mit.

	 Ort: 	 Bürgerhaus Hohenmölsen
	 Zeit: 	21. April, 16:30 bis 18:00 Uhr

Eine kurze Anmeldung per E-Mail an heinichen.christiane@
sewig-blk.de erleichtert uns die Vorbereitung der Veranstaltung.

Alle Interessierten sind herzlich willkommen.

Information

Stadtratssitzung vom 19. März 2026

Beschluss-Nr. SR/VIII/010/2026
Beschluss zur Annahme und Verwendung einer Spende vom 
SV Großgrimma e. V.

Beschluss-Nr. SR/VIII/011/2026
Beschluss zur Einstellung als Fachbereichsleiter Technische 
Dienste und Bau

Beschluss-Nr. SR/VIII/012/2026
Beschluss zur Einstellung als Projektmitarbeiter Historisches 
Archiv
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Öffentliche Bekanntmachung

Planergänzungsverfahren gemäß § 75 Abs. 1a Satz 2 Verwal-
tungsverfahrensgesetz (VwVfG) sowie Verfahren zur Planän-
derung gemäß § 76 VwVfG und gleichzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit im Rahmen der Umweltverträglichkeitsprü-
fung (§§ 18 ff. des Umweltverträglichkeitsprüfungsgesetzes 
(UVPG)) für die Errichtung und den Betrieb der „Mineral-
stoffdeponie Profen-Nord“ der Deponieklasse 1 (DK 1) in 
der Gemarkung Großgrimma, Flur 2, Flurstück 46, Flur 4, 
Flurstück 77, Flur 9, Flurstück 44, Flur 10, Flurstücke 22, 
23, 24/2, 24/12, 24/13, 24/14

1.	 Die Vorhabenträgerin MUEG Mitteldeutsche Umwelt- und 
Entsorgung GmbH, Geiseltalstraße 1, 06242 Braunsbedra hat für 
das o. g. Vorhaben beim Burgenlandkreis die Durchführung eines 
Planergänzungsverfahren gemäß § 75 Abs. 1a Satz 2 VwVfG und 
ein Verfahren zur Planänderung gemäß § 76 VwVfG beantragt.

Mit Planfeststellungsbeschluss vom 05.07.2016 – Az. 70.1.4-Dep-
03 stellte der Burgenlandkreis den Plan der MUEG Mitteldeut-
schen Umwelt- und Entsorgung GmbH (Vorhabenträgerin) für 
das Vorhaben "Errichtung und Betrieb der Mineralstoffdeponie 
Profen-Nord (DK I)" fest.

Gegenstand des am 05.07.2016 erteilten Planfeststellungsbe-
schlusses ist die Feststellung des Plans zur Errichtung und zum 
Betrieb einer Deponie der Deponieklasse I (DK I) auf o. g. 
Flurstücken in der Gemarkung Großgrimma im Burgenland-
kreis. Das planfestgestellte Vorhaben umfasst im Wesentlichen 
folgende Bestandteile:

•	 Herstellung einer geogenen Barriere
•	 Herstellung eines Basisabdichtungssystems 
•	 Ablagerung von Abfällen, insbesondere mineralische
 	 Massenabfälle
•	 Herstellung eines Oberflächenabdichtungssystems
•	 Neuordnung abflusswirksamer Flächen und Errichtung von 
	 vier Regenrückhaltebecken und einem Brauchwasserbecken
•	 Errichtung eines Eingangs-, Lager- und Behandlungsbereiches 
•	 Betrieb einer mobilen GIPOMIX-Anlage.

Die verkehrliche Erschließung der Deponie ist nicht Gegenstand 
des Planfeststellungsbeschlusses; sie ist nicht Bestandteil des von 
der Vorhabenträgerin beantragten Plans.

Gegen den vom Burgenlandkreis am 05.07.2016 erteilten 
Planfeststellungsbeschluss wurde vom Bund für Umwelt und 
Naturschutz Deutschland (BUND) – Landesverband Sachsen-
Anhalt e. V. sowie vom Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland (BUND) – Landesverband Sachsen e. V. Klage vor 
dem Verwaltungsgericht Halle erhoben. Beide Verfahren wurden 
vom Verwaltungsgericht Halle jeweils durch Beschluss vom 
27.12.2016 an das Oberverwaltungsgericht des Landes Sachsen-
Anhalt verwiesen. Die Hauptsacheverfahren sind dort unter den 
Aktenzeichen 2 K 3/17 und 2 K 4/17 anhängig.

In den beim Oberverwaltungsgericht des Landes Sachsen-
Anhalt noch anhängigen Hauptsacheverfahren (Az. 2 K 3/17 

und 2 K 4/17) vertreten die Kläger die Auffassung, dass der 
Planfeststellungsbeschluss vom 05.07.2016 rechtswidrig sei, 
weil beachtliche Verfahrensfehler vorliegen würden und gegen 
materielle Vorschriften, insbesondere des Naturschutzrechts, 
verstoßen würde. Der Burgenlandkreis und die in den Hauptsache-
verfahren jeweils beigeladene Vorhabenträgerin sind diesem 
Vortrag entgegengetreten.

Mit Zustimmung der Vorhabenträgerin stellte der Burgenlandkreis 
in den beiden Hauptsacheverfahren jeweils mit Schreiben vom 
18.09.2017 beim Oberverwaltungsgericht des Landes Sachsen-
Anhalt den Antrag, dass das Gericht das jeweilige Hauptsache-
verfahren entsprechend § 4 Abs. 1b Satz 3 UmwRG aussetzt, 
um dem Burgenlandkreis die Durchführung eines ergänzenden 
Verfahrens zur Heilung der von Klägerseite gerügten Verfah-
rensfehler zu ermöglichen. Diesen Anträgen gab das Oberverwal-
tungsgericht des Landes Sachsen-Anhalt mit seinen Beschlüssen 
vom 14.02.2018 statt und setzte die Hauptsacheverfahren (Az. 
2 K 3/17 und 2 K 4/17) gemäß § 4 Abs. 1b Satz 3 UmwRG zum 
Zweck der Durchführung eines ergänzenden Verfahrens aus.

Nunmehr liegen dem Burgenlandkreis die vollständigen Antrags-
unterlagen zum Planergänzungs- und -änderungsverfahren vor. Im 
Zuge der öffentlichen Auslegung werden sowohl die Antragsun-
terlagen zum Planergänzungs- und -änderungsverfahren als auch 
die Antragsunterlagen zum erteilten Planfeststellungsbeschluss 
vom 05.07.2016 ausgelegt.

2.	 Für das in Rede stehende Vorhaben wird ein Planergänzungs- 
und Änderungsverfahren nach § 35 Abs. 2 KrWG i. V. m. §§ 72 ff. 
VwVfG durchgeführt. Das Verfahren erfolgt gemäß §§ 72 und 73 
VwVfG mit Öffentlichkeitsbeteiligung. Im Verfahren ist gemäß 
§ 35 Abs. 2 Satz 2 KrWG und § 6 UVPG i. V. m. Ziff. 12.2.1 der 
Anlage 1 zum UVPG eine Umweltverträglichkeitsprüfung nach 
den Vorschriften des UVPG durchzuführen.

Sachlich und örtlich zuständig für die Entscheidung über die 
Zulässigkeit des Vorhabens ist der Burgenlandkreis (untere 
Abfallbehörde). Das Verfahren zur Bearbeitung des o. g. 
Antrags wird beim Burgenlandkreis unter dem Aktenzeichen 
53-71-03-03-20902-2024 geführt. Die Entscheidung erfolgt 
durch Planfeststellungsbeschluss.

Mit den eingereichten Planunterlagen wurde ebenso ein UVP-
Bericht nach § 16 UVPG vorgelegt. Die nachfolgenden Hinweise 
gelten dementsprechend auch für die Anhörung der Öffentlichkeit 
zu den Umweltauswirkungen des Vorhabens gemäß § 18 Abs. 1 
UVPG.

3.	 Die Antragsunterlagen zum bestehenden Planfeststellungs-
beschluss, die Antragsunterlagen zum Planergänzungs- und 
Änderungsverfahren einschließlich des UVP-Berichts und die 
dem Burgenlandkreis zum Beginn des Beteiligungsverfahrens 
vorliegenden entscheidungserheblichen Berichte und Empfehlungen 
liegen gemäß § 38 Abs. 1 Satz 1 KrWG i. V. m. § 73 Abs. 3 Satz 1 
und Abs. 4 und 5 VwVfG sowie §§ 18 und 19 UVPG in der Zeit

	 vom 08.04.2026 (erster Tag) 
	 bis einschließlich 07.05.2026 (letzter Tag)
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bei den folgenden Auslegungsstellen aus und können dort wäh-
rend der angegebenen Zeiten eingesehen werden (eine vorherige 
Terminabsprache wird empfohlen):

a)	 Burgenlandkreis 
	 Umweltamt 
	 Zimmer 120 - Sekretariat
	 Am Stadtpark 6 
	 06667 Weißenfels

Zeiten:
Montag:	 von 08:30 bis 11:30 Uhr und von 13:00 bis 15:00 Uhr
Dienstag:	 von 08:30 bis 11:30 Uhr und von 13:00 bis 17:30 Uhr
Mittwoch:	 von 08:30 bis 11:30 Uhr und von 13:00 bis 15:00 Uhr
Donnerstag:	von 08:30 bis 11:30 Uhr und von 13:00 bis 15:00 Uhr
Freitag:	 von 08:30 bis 11:30 Uhr

Ruf-Nr. zur Terminabsprache: 03443 - 372 241

b)	 Stadt Lützen
	 Bauamt
	 Markt 1
	 06686 Lützen

Zeiten:
Montag:	 von 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag:	 von 09:00 bis 12:00 sowie von 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:	von 09:00 bis 12:00 sowie von 13:00 bis 15:30 Uhr
Freitag:	 von 09:00 bis 11:00 Uhr

Ruf-Nr. zur Terminabsprache: 034444 – 31551

c)	 Stadt Hohenmölsen
	 Fachbereich III – Technische Dienste
	 Platz des Bergmanns 2
	 06679 Hohenmölsen

Zeiten:
Montag:	 von 13:00 bis 15:00 Uhr
Dienstag:	 von 09:00 bis 12:00 sowie von 13:00 bis 17:30 Uhr
Donnerstag:	von 09:00 bis 12:00 sowie von 13:00 bis 15:00 Uhr
Freitag:	 von 09:00 bis 11:30 Uhr

Ruf-Nr. zur Terminabsprache: 034441 – 42122

d)	 Stadt Pegau
	 Bauamt
	 Markt 12
	 04523 Pegau

Zeiten:
Montag:	 von 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag:	 von 09:00 bis 12:00 sowie von 13:30 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:	von 09:00 bis 12:00 sowie von 13:30 bis 16:00 Uhr
Freitag:	 von 09:00 bis 12:00 Uhr

Ruf-Nr. zur Terminabsprache: 034296 – 98021

4.	 Darüber hinaus erfolgt während des unter 3. genannten Ausle-
gungszeitraumes die Zugänglichmachung der Antragsunterlagen 
einschließlich des UVP-Berichts und der dem Burgenlandkreis 
zum Beginn des Beteiligungsverfahrens vorliegenden entschei-
dungserheblichen Berichte und Empfehlungen im Internet wie 
folgt:

-	 auf der Homepage des Burgenlandkreises unter:

	 https://www.burgenlandkreis.de/de/amtliche-bekanntma-
	 chungen.html

-	 über den UVP-Verbund der Länder unter:

	 https://www.uvp-verbund.de/startseite

5.	 Einwendungen gegen den Plan von denjenigen, deren Belange 
durch das Vorhaben berührt werden, oder Stellungnahmen von 
Vereinigungen nach § 73 Abs. 4 Satz 5 VwVfG oder sonstige 
Äußerungen der betroffenen Öffentlichkeit können bis einen Mo-
nat nach Ablauf der Auslegungsfrist (§ 73 Abs. 4 Satz 1 VwVfG,  
§ 21 Abs. 2 UVPG), also

	 vom 08.04.2026 (erster Tag)
	 bis einschließlich 08.06.2026 (letzter Tag)

schriftlich oder zur Niederschrift an
	
die Planfeststellungsbehörde:	 Burgenlandkreis
		  Umweltamt
		  Schönburger Straße 41
		  06618 Naumburg

oder an die 	 Stadt Lützen
		  Bauamt
		  Markt 1
	 	 06686 Lützen

oder an die 	 Stadt Hohenmölsen
		  Fachbereich III – Technische Dienste
		  Platz des Bergmanns 2
		  06679 Hohenmölsen

oder an die 	 Stadt Pegau
		  Bauamt
		  Markt 12
		  04523 Pegau

gerichtet werden.

Die Äußerungsfrist gilt auch für solche Einwendungen, die sich 
nicht auf die Umweltauswirkungen des Vorhabens beziehen 
(§ 21 Abs. 5 UVPG).

Mit Ablauf dieser Einwendungs-, Stellungnahme- und Äußerungs-
frist sind alle Einwendungen, Stellungnahmen und Äußerungen 
ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln 
beruhen (§ 73 Abs. 4 Satz 3 und 6 VwVfG, § 21 Abs. 4 Satz 1 
UVPG).
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Die Einwendungen, Stellungnahmen oder Äußerungen sollen 
neben Vor- und Familiennamen bzw. Namen der juristischen 
Person auch die volle und leserliche Anschrift des Einwendenden, 
Stellungnehmenden oder Äußernden enthalten. Aus den Ein-
wendungen, Stellungnahmen oder Äußerungen muss zumindest 
der geltend gemachte Belang und die Art der Beeinträchtigung 
hervorgehen. Nach Ablauf der Einwendungs- und Äußerungsfrist 
werden die rechtzeitig gegen den Plan erhobenen Einwendungen, 
die rechtzeitig abgegebenen Stellungnahmen von Vereinigungen, 
die sonstigen Äußerungen der betroffenen Öffentlichkeit sowie 
die Stellungnahmen von Behörden der Antragstellerin sowie 
den beteiligten Behörden zur Stellungnahme bekannt gegeben. 
Auf Verlangen des jeweiligen Einwenders/Stellungnehmenden/
Äußernden wird dessen Name und Anschrift unkenntlich ge-
macht, soweit diese Angaben nicht zur Beurteilung des Inhalts 
der Einwendung oder Stellungnahme erforderlich sind. 

Es wird darauf hingewiesen, dass diejenigen Betroffenen/Ein-
wender, welche den ursprünglichen Planfeststellungsbeschluss 
nicht vor Gericht durch Klage angefochten haben, eine Einwen-
dungsbefugnis nur in Bezug auf Änderungen des Planes haben, 
welche Gegenstand des Planänderungsverfahrens sind, denn 
ihnen gegenüber ist der ursprüngliche Planfeststellungsbeschluss 
bereits bestandskräftig geworden.

Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschrif-
tenlisten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleichlau-
tender Texte eingereicht wurden (gleichförmige Eingaben gemäß  
§ 17 VwVfG), ist auf jeder mit einer Unterschrift versehenen Seite 
ein Unterzeichner mit Namen, Beruf und Anschrift als Vertreter 
der übrigen Unterzeichner zu bezeichnen. Andernfalls können 
diese Einwendungen unberücksichtigt bleiben. 

Die vorstehende Bekanntmachung dient auch der Benachrich-
tigung der nach landesrechtlichen Vorschriften im Rahmen des 
§ 63 BNatSchG anerkannten Vereine sowie der sonstigen Ver-
einigungen, soweit sich diese für den Umweltschutz einsetzen 
und nach in anderen gesetzlichen Vorschriften zur Einlegung 
von Rechtsbehelfen in Umweltangelegenheiten vorgesehenen 
Verfahren anerkannt sind (Vereinigungen), von der Auslegung 
des Plans.

6.	 Nach Ablauf der Einwendungsfrist hat die Anhörungsbehör-
de (Burgenlandkreis) die rechtzeitig gegen den Plan erhobenen 
Einwendungen, die rechtzeitig abgegebenen Stellungnahmen 
von Vereinigungen nach § 73 Absatz 4 Satz 5 VwVfG sowie die 
Stellungnahmen der Behörden zu dem Plan mit dem Träger des 
Vorhabens, den Behörden, den Betroffenen sowie denjenigen, die 
Einwendungen erhoben oder Stellungnahmen abgegeben haben, 
zu erörtern (§ 73 Abs. 6 Satz 1 VwVfG).

Gemäß § 73 Abs. 5 Satz 2 Nr. 4. a) VwVfG wird darauf hinge-
wiesen, dass die Personen, die Einwendungen erhoben haben, 
oder die Vereinigungen, die Stellungnahmen abgegeben haben, 
von dem Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntmachung 
benachrichtigt werden.

7.	 Das Anhörungsverfahren ist mit Abschluss des Erörterungs-
termins beendet. 

Die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen kann 
durch eine öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, wenn 
mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vorzuneh-
men sind.

Naumburg, den 26. Februar 2026

im Auftrag

Dr. Ariane Körner
Dezernentin

Korrektur

Das Amtsblatt im Internet:
www.stadt-hohenmoelsen.de

(Rathaus & Bürger - Amtsblatt)

Bürgermeister vor Ort

Ortschaft Werschen, 
Dorfplatz 10/10a in Hohenmölsen OT Werschen:
Dienstag, 31. März 2026, 18:00 Uhr

Frühjahrsputz

Hohenmölsen räumt auf – 11. April 2026

Der Frühjahrsputz steht vor der Tür! Alle Bürgerinnen und 
Bürger, Vereine und Initiativen sind eingeladen, unsere Stadt 
gemeinsam sauber zu machen. 
Zur Teilnahme bitte bis 07. April 2026 das Rückmeldeformular 
über den QR-Code ausfüllen.
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Burgenlandkreis

Ministerpräsident Sven Schulze übergibt Fördermittelbe-
scheid für zentrales Strukturwandelprojekt des Burgen-
landkreises – Planungen können nun vorangetrieben werden.

Am 13. März 2026 hat Sachsen-Anhalts Ministerpräsident Sven 
Schulze einen Fördermittelbescheid in Höhe von rund 124,4 
Millionen Euro für die Entwicklung des Interkommunalen 
Industrie- und Gewerbegebietes A9/B91 (IKIG) an den für das 
Vorhaben gegründeten Zweckverband übergeben. Entgegenge-
nommen wurde der Bescheid vom Vorsitzenden der Verbands-
versammlung, Landrat Götz Ulrich, sowie dem Geschäftsführer 
des Zweckverbandes, André Zschuckelt. Die Förderung setzt sich 
aus 121,5 Millionen Euro an Bundesmitteln aus dem Struktur-
stärkungsprogramm „Revier 2038“ und 2,9 Millionen Euro aus 
dem Landeshaushalt Sachsen-Anhalt zusammen.

Foto @Pressestelle Burgenlandkreis

Landrat Götz Ulrich: „Das ist ein Meilenstein für den Struk-
turwandel im Burgenlandkreis. Das neue Industriegebiet ist 
unser Leuchtturmprojekt. Es schafft die Grundlage für eine 
langfristig starke wirtschaftliche Entwicklung unserer Region. 
Einschließlich unserer kommunalen Mittel stehen dafür nun  
135 Millionen Euro bereit.“

Das IKIG soll rund 300 Hektar Industrie- und Gewerbefläche 
umfassen. Die Erschließung soll schrittweise erfolgen – mit 
einem verantwortungsvollen Umgang mit Ressourcen. Im Ent-
wurf des Landesentwicklungsplans des Landes Sachsen-Anhalt 
ist das Gebiet bereits als Industriestandort von übergeordneter 
Bedeutung vorgesehen.

Neben der strategischen Lage und den guten infrastrukturellen 
Anbindungen soll das IKIG auch bei der Energienutzung zu-
kunftsorientiert aufgestellt werden. Der Standort verfügt über 
gute Voraussetzungen für die Versorgung mit grünem Strom aus 
erneuerbaren Energiequellen der Region. Perspektivisch gewinnt 
zudem die Anbindung an das bundesweite Wasserstoff-Kernnetz 
an Bedeutung. Dieses eröffnet Unternehmen in dem Industrie- und 
Gewerbegebiet langfristig einen Zugang zu klimafreundlichen 
Energieträgern und stellt damit einen wichtigen Standortvorteil 
für energieintensive und innovative Branchen dar.

André Zschuckelt, Geschäftsführer des Zweckverbandes: „Nun 
haben wir wesentliche Voraussetzungen geschaffen, um die 
Planung weiter zu konkretisieren, den Grunderwerb voranzu-
bringen, Baurecht herzustellen, die Erschließung einzuleiten 
und gemeinsam mit unseren Partnern die Voraussetzungen für 
erfolgreiche industrielle Unternehmensansiedlungen vor dem 
Ende der Kohleförderung im Tagebau Profen zu schaffen.“

Hintergrund:

Das Interkommunale Industrie- und Gewerbegebiet (IKIG) 
an der A 9/B 91 ist das größte Strukturwandel- und Wirt-
schaftsflächenprojekt im Burgenlandkreis. Grundlage für die 
Entwicklung ist die Gründung des Zweckverbandes „Inter-
kommunales Industrie- und Gewerbegebiet (IKIG) an der A9/
B91“ gewesen, dem der Burgenlandkreis gemeinsam mit den 
Städten Weißenfels, Hohenmölsen und Lützen angehört. Der 
Verband übernimmt Planung, Erschließung, Vermarktung und 
Ansiedlungsmanagement des Gebiets. Die Verbandsversammlung 
konstituierte sich am 16. Juni 2025, wählte Landrat Götz Ulrich 
zum Vorsitzenden und machte den Verband handlungsfähig. 
Aufbauend auf dieser Grundlage wurde der Förderantrag zur 
Erschließung des Industrie- und Gewerbegebietes gemeinsam 
mit der Strukturentwicklungs- und Wirtschaftsfördergesellschaft 
Burgenlandkreis (SEWIG) erarbeitet und am 30. Juni 2025 gestellt. 
 
Christina Vater (Pressesprecherin)

124,4 Millionen Euro Fördermittel für neues Industrie- und Gewerbegebiet an der A9/B91
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Gemeinde Hohenmölsen - Land

Nichtamtlicher  Teil Die im nichtamtlichen Teil geäußerten Meinungen und Beiträge müssen 
nicht mit der Meinung der Redaktion übereinstimmen.

Gottesdienste und Andachten

	 Gründonnerstag, 02. April 2026
	 17:00 Uhr	 Webau			  GD mit Agapemahl

	 Karfreitag, 03. April 2026
	 10:30 Uhr	 Hohenmölsen		 Gottesdienst
	 13:30 Uhr	 Nellschütz		  Gottesdienst
	 Gottesdienste ohne Abendmahl

	 Karsamstag, 04. April 2026
	 18:30 Uhr	 Zorbau		  Osternachtsandacht
	 20:00 Uhr	 Hohenmölsen		 Osternacht mit Taufe

	 Ostersonntag, 05. April 2026
	 09:00 Uhr	 Zorbau		  Osterbrunch im Anschluss
	 10:30 Uhr	 Hohenmölsen		 Gottesdienst

	 Sonntag, 12. April 2026
	 14:00 Uhr	 Granschütz		  Gottesdienst

	 Sonntag, 19. April 2026
	 10:30 Uhr	 Werschen		  Gottesdienst

	 Freitag, 24. April 2026
	 15:30 Uhr	 Keutschen		  Patronatsfest St. Georg

	 Sonntag, 26. April 2026
	 10:30 Uhr	 Taucha		  Vorstellungsgottesdienst
									         und Konfirmation

Gottesdienste im AWO Pflegeheim Hohenmölsen
Montag, 13.04.2026 um 09:30 Uhr

Kindersachenbörse - 11. April 20026, 09:00 Uhr - 12:00 Uhr
im Bürgerhaus Hohenmölsen

Ausstellung „Seinen Ort finden“ - 15. April - 20. Mai 2026, täglich 
von 09:00 Uhr - 17:00 Uhr, Stadtkirche St. Peter Hohenmölsen
Eine Ausstellung der Friedensbibliothek mit Bilder und Texten 
zu Hans Paasche, Clara Grunwald, Kurt Kretschmann, Franz 
Jägerstätter, Schloss La Hille und Jan Bernasiewicz. Menschen, 
die in ihrer Zeit einen Ort für sich gefunden haben und manches 
wirkt bis heute nach. Kurt Kretschmann erfand zum Beispiel das 
Naturschutzsymbol, welches wir bis heute nutzen.

Frühlingsworkshop - Samstag, 18. April 2026, ab 14:00 Uhr
Gemeindehaus Hohenmölsen (Nur mit Voranmeldung!)
Mit vorbereitetem Material entstehen Fotobuch-Seiten oder kleine 
nützliche Gegenstände.

Patronatsfest Keutschen - Freitag, 24. April 2026, ab 15:30 Uhr 
Kirche Keutschen und Vereinsheim Keutschen-Zembschen
Schon ab 15:00 Uhr fahren wir mit den Rädern vom Pfarrhaus 
Hohenmölsen über Zembschen nach Keutschen zur Kirche. Dort 

beginnen wir mit einer Andacht zum Heiligen Georg. Danach 
gemeinsames Kaffeetrinken im Vereinsheim.

Brilliante Klänge – Akkordeonkonzert - 25.04.2026, 17:00 Uhr
Kirche St. Peter Hohenmölsen
Die Akkordeonklasse der Hochschule für Musik und Theater 
Leipzig gibt ein Konzert mit klassischen und modernen Klängen. 
Eintritt frei, Spende wird erbeten!
Im Anschluss gibt es im Pfarrgarten einen Imbiss und Zeit für 
Gespräche und einen gemeinsamen Abendausklang.

Regelmäßige Gruppen

 			   Gitarren				    Mo, Mi, Do, ab 16:00 Uhr
			   Flöten				    Do,	 ab	15:00 Uhr
 			   Kindertreff		  	 Fr,	 ab	15:30 bis 17:30 Uhr
			   Krabbelgruppe			   Mi,	 ab	 09:30 Uhr
			   Frauenklönkreis 		  02.04. und 23.04. ab 19:00 Uhr
			   Kreativkreis			   Do,	 02.04. um 19:00 Uhr
			   Mütterkreis HHM		  Di, 	14.04. um 15:00 Uhr
			   Frauenhilfe Granschütz	 Mi, 22.04. um 14:00 Uhr

Kontakte
Gemeindebüro (Gemeindesekretärin: Frau Weis)
für den Pfarrbereich Hohenmölsen, Altmarkt 13
Öffnungszeit:		 Donnerstag, 10:00 - 13:00 Uhr 
Mobil:		  0179 6642107
Mail:		  manuela.weis@ekmd.de

Friederike Rohr (ordinierte Gemeindepädagogin)
	 Telefon: 		  034441-23202
	 Mail: 		  friederike.rohr@ekmd.de
Johannes Rohr (ordinierter Gemeindepädagoge)
	 Mail:		  johannes.rohr@ekmd.de
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IG BCE Ortsgruppe Hohenmölsen

Mitgliederversammlung 2026

Der Ortsvorstand der IG BCE Hohenmölsen lädt am Freitag, dem 
10.04.2026, um 18:00 Uhr, im „Habiba – Eiscafé“ Hohenmölsen 
zur Mitgliederversammlung ein.
Dazu sind die Mitglieder der Ortsgruppe herzlich eingeladen.

Die Tagesordnung beinhaltet unter anderem:
	 1.	 Ausführungen Vertreter vom Bezirk aus dem Bezirksvorstand 
	 2.	 Ausführungen unseres Bürgermeisters Andy Haugk
	 3.	 Vorstellung von Landtagskandidaten (Stefan Schneider)
	 4.	 Vorstellung der Arbeitsvorhaben des Vorstandes für das  
		  Jahr 2026
	 5.	 Information über die Finanzausgaben für das Jahr 2025
		  (Revisionsbericht)
	 6.	 Diskussion und Anfragen der Mitglieder
	 7.	 Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2025
	 8.	 Beschlussfassung zu den Arbeitsvorhaben und Finanz-
		  vorhaben 2026

Für einen kleinen Imbiss ist gesorgt.

1. Mai 2026

Die Ortsgruppe der IG BCE Hohenmölsen lädt seine Mitglieder 
und alle Freunde des DGB sowie die Bürger unserer Stadt zu 
einem musikalischen Frühschoppen und Kinderfest in die Gar-
tenanlage "Neues Leben" ein.
In der Zeit von 10:00 bis 13:00 Uhr feiern wir gemeinsam den 
Tag der Arbeit 2026.
Der 1. Mai 2026, der "Tag der Arbeit", steht in diesem Jahr 
unter dem Motto: "Erst unsere Jobs, dann eure Profite!"

Hartmut Börner
Vorsitzender der Ortsgruppe
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Senioren- und Behindertenbeirat
der Stadt Hohenmölsen

Liebe Senioren und Seniorinnen, 
Werte Mitbürger und Mitbürgerinnen,

ich bin immer wieder erstaunt, wie schnell 
ein Monat vergeht und man kann es kaum 
glauben: Das erste Viertel des Jahres ist um. 
Auch für den „Rest“ des Jahres werden wir 
uns bemühen, ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für Sie zu organisieren, indem wir 
unser Wissen erweitern können, aber auch 
gesellige Stunden miteinander verbringen 
werden.
Das Sprichwort „Wo man singt, da lass Dich 
ruhig nieder, denn böse Menschen haben kei-
ne Lieder“ bedeutet, dass singende Menschen 
gesellig und friedlich sind und das können 
Sie gemeinsam mit uns erleben. Kommen Sie 
doch einfach mal am 13.04. um 14:00 Uhr 
in das Seniorenbüro, und Sie werden sehen 
und hören, wie gut das gemeinsame Singen 
tut. Und nach einer Stärkung mit Kaffee und 
Kuchen singt es sich noch besser.
Am 2. Donnerstag im Monat treffen wir uns 
ja, seit einiger Zeit regelmäßig im Senioren-
büro, um etwas für unsere geistige Fitness zu 
tun. Es geht dabei nicht darum, wer der Beste 
ist, sondern wir wollen alle unsere „grauen 

Zellen“ etwas in Schwung bringen und wir 
haben auch viel Spaß dabei. Also wenn Sie 
„Fit im Kopf“ bleiben wollen, kommen Sie 
am 09.04. um 14:00 Uhr in das Seniorenbüro. 
Am letzten Donnerstag im Monat „mischen“ 
die Rommé-Spieler immer im Seniorenbüro 
ihre Karten und neue Mitspieler sind herzlich 
willkommen.
Und auch die „Skater“, die sich jeden zweiten 
Mittwoch im Monat treffen, würden sich 
über neue Mitspieler freuen.
So, nun sind Sie sicher noch gespannt, ob es 
im April eine Tagesfahrt gibt. Ich kann Sie 
beruhigen, es wird eine geben. Am 21.04. 
geht unsere Fahrt nach Leipzig.
Zuerst werden wir in den Agra-Messepark 
fahren und dort die „Titanic-Ausstellung“ 
besuchen. Wir werden dort eine virtuelle 
Tauchfahrt bis zum Wrack der Titanic erle-
ben, durch Räume des Schiffs „spazieren“, 
aus dem Wrack der Titanic geborgene Teile 
entdecken und vieles mehr.
Mittagessen und Zeit, die Eindrücke zu 
„Verdauen“ gibt es dann im „Bayerischen 
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Bahnhof“, und nach der Erholung werden wir 
dann im Panometer noch die „Antarktis“ 
bestaunen können.
Das Programm ist umfangreich, aber es kann 
jeder für sich die Ausstellungen besuchen, so-
lange er Lust hat. Es gibt keine „langweilige“ 
Führung. Außerdem besteht die Möglichkeit 
im „Panometer“ einen Kaffee zu trinken. 
Beide Ausstellungen sind barrierefrei!

Nun komme ich für heute fast zum Ende. 
Aber ich muss noch einmal auf das Thema 
„Amtsblatt“ kommen. Es gibt immer noch 
viele Haushalte, die nicht damit beliefert 
wurden. Bitte melden Sie das unter 03535 
489-111, -118, -119 oder bei der Stadt Hohen-
mölsen, Frau Trebs, Tel.: 42143.

Über die Termine des Seniorenbüros können 
Sie sich auch in unserem Schaukasten in der 
Herrenstraße informieren.
So, nun wünsche ich Ihnen allen noch ein 
schönes Osterfest, hoffentlich im Kreise 
Ihrer Familien!

Ihre Silvia Förster
1. Vorsitzende des Seniorenbüros 
der Stadt Hohenmölsen e.V.

Terminkalender der Seniorengruppe 
Werschen 2026

Montags	 ab 13:00 Uhr - Romméspiele
		  ab 14:30 Uhr - Kaffeepause

Mittwochs	 ab 16:30 Uhr - Gymnastik

Terminkalender der Seniorengruppe 
Taucha 2026

Wann:	 jeden 2. Donnerstag im Monat 
		  um 15:30 Uhr 
Wo:	 in „Meggel ś kleiner Kneipe“

Ich bin für Sie da in:

-	Familiensachen
-	Verkehrsunfallangelegenheiten
-	Bußgeld- und Strafsachen

Ferner im:

-	Arbeits- und Zivilrecht sowie
-	Miet- und Grundstücksrecht

Carmen Borchert
Rechtsanwältin 
Fachanwältin für Familienrecht und Verkehrsrecht

Ernst-Thälmann-Straße 5	 Tel.	 034441-22 696
06679 Hohenmölsen	 Fax.	034441-22 697
info@anwalt-borchert.de	 www.anwalt-borchert.de

Anwaltskanzlei Carmen Borchert
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KiTa „Kinderland-Sonnenschein“KiTa „Spatzennest“ Hohenmölsen

Mit-Mach-Ausstellung: 
„Faszination Mensch“ im EKZ Leißling

Als Besucher konnten wir auf Entdeckungsreise durch den 
menschlichen Körper gehen, Anatomie und Sinne erforschen, 
das Wunderwerk „Körper“ spannend erleben. Wir sahen unsere 
Hand mit allen Blutgefäßen und Knochen. Mit einem Simulator 
fuhren wir virtuell durch die Arterie. Stationen waren Herz, 
Gehirn und wichtige Organe. Auf den menschlichen Blutkreislauf 
konnten wir eine Lupe legen, eine Murmel passierte die Organe 
unserer Verdauung bis zum Endprodukt. Ein Skelett tanzte 
unsere Bewegungen nach. Auf drei Tellern sollten wir virtuell 
drei gesunde Mahlzeiten zusammenstellen, und wir konnten 
unseren Körper scannen. Wir pumpten mit viel Kraft Blut durch 
einen Kreislauf, mussten also schwer arbeiten wie ein Herz. Den 
virtuellen menschlichen Körper konnten wir umschalten auf 
Blutkreislauf, Skelett und Muskeln. 

Mit unserem Gleichgewicht konnten wir am Bildschirm böse 
Viren abtöten. Beim Gedächtnistraining sollten wir uns Rei-
henfolgen merken. Nur bei korrekter Wiedergabe gab es den 
grünen Smiley. 
Die Kinder lernen und begreifen, dass ihr Körper ein komplexes 
Wunderwerk ist, welches aus verschiedenen Funktionen besteht. 
Die Verdauungsreise stellt eine Verbindung zur gesunden Ernäh-
rung dar. Die schwere Pumpleistung des Herzens verdeutlicht 
die Leistung unseres unermüdlichen Motors. Ohne Knochen 
und Muskeln wären wir Wackelpudding. 
Für ein gesundes Leben und einen verantwortungsvollen Um-
gang mit dem eigenen Körper sind grundlegende Erfahrungen 
im Elementarbereich außerordentlich wichtig!

Wir bedanken uns herzlich bei der Geschäftsleitung des EKZ 
Leißling für eine großartige Betreuung und Bewirtung.

Erzieherteam
Spatzennest Hohenmölsen

Der Frühling zieht ein

In unserer KiTa hat der Frühling bereits Einzug gehalten. In der 
Vorschulgruppe beschäftigen sich die Kinder derzeit mit allem, 
was zu dieser bunten Jahreszeit gehört. Mit Frühlingsliedern, 
Gesprächskreisen und vielen kreativen Ideen stimmen wir uns 
gemeinsam auf die kommenden Wochen ein. Ein besonderes 
Erlebnis war in der ersten März-Woche der Besuch in der städti-
schen Bibliothek. Dort wurden wir herzlich von der Bibliothekarin 
Jana begrüßt. Gemeinsam sangen wir das bekannte Frühlingslied 
„Kuckuck, Kuckuck“. Anschließend hörten die Kinder eine 
Geschichte im Kamishibai, einem japanischen Erzähltheater, bei 
dem Bilder die Geschichte begleiten. In der Geschichte zog der 
kleine Frühlings-Elf aus seinem Häuschen los, um die Tiere des 
Waldes und die Vögel zum großen Frühlingsfest einzuladen. Doch 
bevor das Fest beginnen konnte, musste er der kleinen Schwalbe 
helfen, ihre beste Freundin nach den langen Wintermonaten wie-
derzufinden. Die Kinder verfolgten die Geschichte gespannt und 
waren begeistert von den liebevoll gestalteten Bildern. 

Im Anschluss wurden die Kinder selbst kreativ: Mit viel Freude 
bastelten sie bunte und ganz individuelle Schmetterlinge, die 
nun unsere Garderobe in der KiTa schmücken und für eine 
frühlingshafte Atmosphäre sorgen. Zum Abschluss wartete noch 
eine kleine Überraschung: In der Kinder-Leseecke durften die 
Kinder auf Ostereiersuche gehen. Außerdem bekamen wir eine 
besondere Aufgabe mit auf den Weg – Ostereier auszumalen 
und auszuschneiden. Diese sollen bald die Fenster der Bibliothek 
schmücken und so auch dort den Frühling willkommen heißen.
Gleichzeitig war das für uns der letzte Besuch. Deshalb möchten 
wir uns ganz herzlich für die schöne Zeit und die vielen liebevoll 
vorbereiteten, individuellen Angebote bedanken. Die Kinder 
haben die Besuche immer mit großer Freude erlebt und viele 
spannende Geschichten kennengelernt. Wir sagen Danke für die 
tolle Zusammenarbeit und die vielen besonderen Momente rund 
ums Lesen und Erzählen.
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Ein "Fröhliches Osterfest" wünschen die Kinder und Erzie-
herinnen aus der KiTa Bienenkörbchen.

KiTa „Bienenkörbchen“ Taucha

Was lange währt wird gut ...

Seit Sommer letzten Jahres begleiteten uns unterschiedliche 
erforderliche Baumaßnahmen in der KiTa. Anfang März wurden 
diese abgeschlossen. In der oberen Etage gab es einen Durch-
bruch für einen Notausgang, mit einer Fluchttreppe, die in den 
Garten führt. Frische Farben lassen unsere oberen Räume neu 
erstrahlen. Im Außenbereich wurden Pflasterarbeiten getätigt, 
teils Erde aufgetragen und Rasen neu gesät. Alle Kinder haben 
viele Erfahrungen sammeln können, an den unterschiedlichen 
Gewerken, die hier vor Ort ihre Arbeiten verrichtet haben. Die 
Kinder erfreuen sich an den Neuheiten in unserer KiTa. Jetzt 
können wir fröhlich in den Frühling starten!
Wer Interesse hat unsere KiTa Bienenkörbchen kennenzulernen 
oder zu besichtigen, ist herzlich eingeladen zu unserem Tag der 
offenen Tür, am 27.06.2026.

Wir bedanken uns recht herzlich für die Zusammenarbeit mit:
• Ralph Melle vom Architektur - u. Ingenierbüro Ringmayer
• Schmidt Dach- u. Fassadenbau GmbH
• BU SPITZenbau
• Böhme FTI GmbH
• Metallbau Buschendorf
• Raumkunst Malerfachbetrieb e. G.
• Bauhofmitarbeiter Christian Krug
• Bauamt Stadt Hohenmölsen

Mit freundlichen Grüßen
H. Kreissl



Seite 14                               37. Jahrgang  |  31. März 2026

Amtsblatt der Stadt Hohenmölsen Nichtamtlicher Teil

KiTa „Anne Frank“ Hohenmölsen

Unser Car Service
▪	 Kfz-Wartung und Reparatur
▪	 Inspektion
▪	 Bremsen, Auspuff, 
▪	 Stoßdämpfer, Kupplung
▪	 Elektrik/Elektronik
▪	 Benzineinspritzung
▪	 Dieseleinspritzung
▪	 HU (mit integrierter AU)

Autoservice Bernt GmbH
Kfz Meisterbetrieb

▪	 Reifen/Fahrwerk
▪	 Achsvermessung
▪	 Unfallinstandsetzung

Klimatisierung
▪	 Klimaanlagen
▪	 Standheizungen

Kfz-Zubehör

www.autoservice-bernt.de

Wintermarkt im Kindergarten – Ein rundum 
gelungenes Fest

Am 23.01.2026 fand von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr bei eisiger Kälte 
unser Wintermarkt in der KiTa "Anne Frank" statt. Zahlreiche 
Familien, Freunde und Gäste folgten unserer Einladung und wir 
verbrachten gemeinsam einen stimmungsvollen Nachmittag.
Nach der offiziellen Eröffnung wurde gemeinsam gesungen. Die 
Kinder präsentierten mit großer Freude ihre Lieder und sorgten 
gleich zu Beginn für eine festliche und herzliche Atmosphäre.
Anschließend gab es für uns alle eine Überraschung. Der SV Groß-
grimma, vertreten durch Steffen Meißner und Marcel Wetzel, über-
reichte uns, dem zweitplatzierten Bewerber, für den Erlös des Ford 
Mitternachtscups, einen Scheck über 150 Euro. Vielen Dank dafür!
Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Vom Grill gab 
es herzhafte Leckereien, frisch gebackene Waffeln verbreiteten 
ihren süßen Duft und wärmender Glühwein sorgte bei den Er-
wachsenen für wohlige Winterstimmung. Für unsere kleinen 
Gäste stand selbstverständlich Tee bereit. Ein besonderes High-
light war die Tombola, bei der am Glücksrad gedreht wurde. In 
der Bastelstraße wurde fleißig gebastelt: Mit viel Kreativität 
entstanden niedliche Pinguine und Schneerobben. Die Kinder 
waren mit Begeisterung dabei und präsentierten stolz ihre selbst 
gestalteten Wintertiere.
Für staunende Gesichter sorgte außerdem eine Zaubershow, 
die das Publikum begeisterte. Mit verblüffenden Tricks und 
viel Humor zog der Zauberer die Kinder in seinen Bann und 
machte den Nachmittag zu einem unvergesslichen Erlebnis. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern, 
die mit ihrem Engagement zum Gelingen dieses schönen Festes 
beigetragen haben.
Ein ganz besonderer Dank gilt:
	 •	Rewe Jana Hoch OHG
	 •	der Burgenlandküche
	 •	dem SV Großgrimma
	 •	unseren Hausmeistern Micha und Denny
	 •	dem Team des Bürgerhauses
	 •	und natürlich unseren fleißigen Eltern und Helfern

Das Team der KiTa „Anne Frank“

Ein tolles Angebot bei den Minis

An diesem Tag haben wir etwas ganz Besonderes gemacht.
Wir haben in eine flache Wanne ganz viel Spielschaum gefüllt 
und darin einige Tiere versteckt.
Alle Kinder kamen neugierig und versuchten, ganz vorsichtig 
den Schaum zu berühren.
Einige Kinder trauten sich hinein und hatten richtig Spaß. Sie 
kneteten zuerst den Schaum in den Händen und suchten dann die 
versteckten Tiere. Sie tauchten immer wieder bis zu den Ellen-
bogen in den weichen Schaum, formten Bälle oder pusteten auch 
hinein. Sogar unsere ganz Kleinen nahmen Schaum in ihre Hände.
Zwei Kinder trauten sich nicht in den Schaum, sondern beob-
achteten lieber alles von weitem.
Es war eine perfekte sensomotorische Erfahrung für unsere 
Kinder, die noch dazu richtig Spaß gemacht hat!

Die Erzieherinnen der Minis
Ute Hom und Judith Heller
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KiTa „Käthe Kollwitz“ Granschütz

Große Freude über eine besondere Spende für die 
KiTa „Käthe Kollwitz“

Große Freude herrscht derzeit in unserer KiTa: Dank einer 
gelungenen Spendenaktion dürfen sich die Kinder über eine 
Unterstützung freuen, die direkt ihren Wünschen zugutekommt. 
Im Rahmen einer Bewerbung konnten sich mehrere KiTas um 
eine Spende bewerben. Dafür wurden zunächst die Wünsche 
der Kinder gesammelt und anschließend in einem liebevoll 
gestalteten Bewerbungsvideo vorgestellt. Über dieses Video 
konnte anschließend abgestimmt werden. Die Abstimmung war 
spannend bis zum Schluss, denn das Rennen war äußerst knapp. 
Am Ende konnte unsere KiTa mit nur acht Stimmen Vorsprung 
vor den beiden anderen teilnehmenden KiTa's den Sieg für sich 
entscheiden – ein Erfolg, der ohne die große Unterstützung vieler 
Helferinnen und Helfer nicht möglich gewesen wäre. 
Ermöglicht wurde diese Aktion durch den SV Großgrimma e.V., 
der den beliebten „Mitternachtscup“ veranstaltete. Für jedes, 
während des Turniers, erzielte Tor spendete Herr Leder von 
der Bäckerei Hanke 5 Euro. Insgesamt fielen 79 Tore, sodass 
allein dadurch 395 Euro zusammenkamen. Zusätzlich wurden 
aus den aufgestellten Spendenboxen 245 Euro eingenommen. 
Der SV Großgrimma e.V. stockte den Betrag schließlich um 
weitere 110 Euro auf, sodass sich eine beeindruckende Gesamt-
summe von 750 Euro ergab. Wir freuen uns sehr über diesen 
Gewinn und darüber, den Kindern nun einige ihrer Wünsche 
erfüllen zu können. 

Unser herzlicher Dank gilt vor allem dem SV Großgrimma e. V., 
Herrn Leder von der Bäckerei Hanke, sowie allen Eltern, An-
gehörigen und Unterstützern, die für uns abgestimmt und beim 
Turnier großzügig gespendet haben. Diese Hilfsbereitschaft 
und Unterstützung bedeutet uns sehr viel – vielen Dank an alle 
Beteiligten! 

Liebe Grüße vom Team der KiTa „Käthe Kollwitz“

•	 Wartung und Reparatur nach Herstellervorschrift auch für 
Fahrzeuge mit Leasingvertrag (Wartung- und Verschleiß)

•	 Verwendung von Originalteilen 
•	 Zugriff auf die Herstellersysteme
	 (Reparaturleitfaden, Wartungslisten, Teilekataloge)
•	 Anpassung von Wegfahrsperre, Auslesen von Radiocode
•	 Softwareaktualisierung nach Herstellervorgabe (SVM)
•	 Diagnose und Fehlersuche mit Herstellersystemen
•	 Kalibrierung von Assistenzsystemen
•	 Achsvermessung
•	 Reifendienst incl. Einlagerungsservice
•	 Klimaservice
•	 Glas-Reparatur und Austausch
•	 Abgasuntersuchung 
•	 Hauptuntersuchung durch DEKRA und GTÜ
•	 Unfallinstandsetzung
•	 Lackierung durch zertifizierten Partner
•	 Fahrzeugpflege und Aufbereitung
•	 Euromobil, Mietwagenservice

Ihr Unabhängiger Markenbetrieb für 
Audi, Volkswagen und Skoda

06679 Hohenmölsen  •  Dobergaster Str. 3
 034441 / 3 34 98

E-Mail: info@autohaus-ruebner.de
www.autohaus-ruebner.de

Rübner
Automobile GmbH
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ZWA Bad Dürrenberg
Bereitschaftstelefon:

0163 54 25 020

Agricolagymnasium

Fasching in der Grundschule Hohenmölsen

Am 13. Februar 2026 war ein kunterbunter, närrischer Tag in der 
Grundschule Hohenmölsen. Gemeinsam mit dem Hort wurde ein 
lustiger Faschingstag gestaltet.
Morgens starteten alle entspannt in ihren Klassenräumen mit 
einem gemeinsamen Frühstück, Matherätseln oder faschings-
verrückten Deutschaufgaben. Die Klassenzimmer waren bunt 
geschmückt und viele Kinder präsentierten ihre fröhlichen 
Kostüme.
Um 10:00 Uhr starteten dann alle gemeinsam in der Aula mit 
einem Faschingstanz zu Gute-Laune-Musik. Von dort aus durften 
sich die Kinder an 13 verschiedenen Stationen versuchen: Kon-
fettibilder, Faschingsmasken, Tanzspiele, Kinderschminken und 
verschiedene sportliche Challenges, etc. ließen keine Langeweile 
aufkommen.

Besonderes Highlight war die Hüpfburgenlandschaft in der 
Turnhalle, auf der die Kinder sich richtig austoben konnten. Wir 
danken "ESM GmbH Elektro-Sicherheit-Menzel" dafür, dass sie 
uns die Hüpfburgen zur Verfügung gestellt haben.
Wer bei so viel Aufregung etwas Entspannung suchte, konnte 
beim Yoga oder in der Schulbibliothek durchatmen.
Der Projekttag wurde von den Kindern mit viel guter Laune 
begeistert angenommen.

Sonnige Grüße senden 
das Team der Grundschule und des Horts Hohenmölsen

Grundschule und Hort Hohenmölsen
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Die Patenschaftskompanie informiert

Blaulichtveranstaltung 2025

Die jährlich stattfindende Zusammenkunft der „Blaulichtfami-
lie“ wurde dieses Jahr erstmalig durch die Patenkompanie der 
Stadt Hohenmölsen, der 3. Kompanie des Sanitätsregiment 1, 
ausgerichtet.
Im Casino „Zum Schusterjungen e.V.“ in der Sachsen-Anhalt-
Kaserne in Weißenfels versammelten sich insgesamt 71 
Teilnehmende. 
Feuerwehr, Technisches Hilfswerk, Polizei, Malteser und Bundes-
wehr kamen zusammen, um die Zusammenarbeit untereinander 
zu vertiefen, vergangene gemeinsame Unternehmungen Revue 
passieren zu lassen und zukünftige zu planen. 

Die Bedeutung dieser Gemeinschaft und intensiven Kooperation 
wurde verdeutlicht durch die Anwesenheit der vielfältigen mili-
tärischen und zivilen Gäste. Der Kommandeur des Kommando 
Sanitätsdienstliche Einsatzunterstützung, Generalarzt Dr. Most 
und der Kommandeur Sanitätsregiment 1, Oberstarzt Hinrichs, 
waren der Einladung ebenso gefolgt, wie die Landtagsabgeordnete 
Elke Simon-Kuch, der geschätzte Landtagsabgeordnete Rüdiger 
Erben und die Bürgermeister der Städte Hohenmölsen - Herr 
Andy Haugk, Lützen - Herr Mirko Kother und Teuchern - Herr 
Marcel Schneider.
Nach der Begrüßung durch die Kompaniechefin, Frau Hauptmann 
Rathmann und dem Vorsitzenden des Kreisfeuerwehrverbandes, 
Herrn Okon, betonte auch Generalarzt Dr. Most in seiner Er-
öffnungsrede die gesteigerte Relevanz der Zusammenarbeit der 
Blaulichtorganisationen im Hinblick auf die veränderte Sicher-
heitslage. Ihm liegt seit vielen Jahren die Pflege der Patenschaf-
ten seines Weißenfelser Verbandes am Herzen und er lobte die 
stetig wachsende Verbindung zwischen Hohenmölsen und der 3. 
Kompanie. Oberstarzt Hinrichs und Bürgermeister Andy Haugk 
schlossen sich den Worten an, und mit einem kräftigen „Glück 
auf“ machte Herr Haugk die Wichtigkeit dieses Grußes deutlich 
und bedankte sich bei der Kompaniechefin für die facettenreiche 
und freundschaftliche Zusammenarbeit.

Verleihung des Ehrenkreuzes, Foto: StFw Mathias L.

Im Anschluss wurden Frau Hauptmann Rathmann, Oberstabs-
feldwebel Florian J., Hauptfeldwebel Christian S. und Oberstabs-
feldwebel Andreas W. mit der Verleihung des Ehrenkreuzes des 
Kreisfeuerwehrverbandes Hohenmölsen ausgezeichnet. Eine 
überaus gelungene Überraschung und zugleich tiefgreifende 
Wertschätzung.

Zum Einklang in den geselligen Teil des Abends wurde einigen 
Gästen die Feldverpflegung für Soldaten zum Eigenversuch 
serviert. Dabei gestaltete sich das Öffnen der Verpackung noch 
am einfachsten, die Zubereitung war dann schon herausfordernd 
und der ein oder andere genoss seine Warmspeise letztendlich 
kalt, dafür aber mit viel Spaß.
Alle Gäste genossen die Atmosphäre des besonderen Austra-
gungsortes, die stimmige Ausgestaltung der Veranstaltung, die 
Verpflegung und vielfältigen Gespräche.

Ihre 3./SanRgt 1

Danke für Ihren Beitrag - Kriegsgräberfürsorge 2025

Die Patenschaftskompanie führte eine Haus- und Straßensamm-
lung in Hohenmölsen durch, um die Arbeit des Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e.V. in Sachsen-Anhalt zu unterstützen.
Die diesjährige Sammlung war in zwei Teilen aufgebaut. 
Am Mittwoch, den 12. November 2025 besuchte die Kompanie-
chefin Frau Hauptmann Rathmann gemeinsam mit dem Bürger-
meister Herrn Andy Haugk ortsansässige Unternehmen, um in 
den gemeinsamen Austausch zu gehen und über das Anliegen 
der Kriegsgräberfürsorge zu sprechen.
Der zweite Teil fand in Verbindung mit dem Markttag in Ho-
henmölsen am Donnerstag, den 13. November 2025 statt. Die  
3. Kompanie Sanitätsregiment 1 war mit einem Informationsstand 
vertreten und wie in den vorangegangenen Jahren, startete ab 
da die Haus- und Straßensammlung. Traditionell fanden sich an 
diesem Morgen sowohl Schülerinnen und Schüler des Agricola-
gymnasiums, als auch der Sekundarschule „Drei Türme“ ein, um 
die Soldatinnen und Soldaten der Patenkompanie zu unterstützen. 
Im Zeitraum von 08:00 bis 13:30 Uhr waren die Sammeltrupps 
im Stadtgebiet unterwegs. Die Zusammenarbeit gestaltete sich 
wiederholt sehr informativ und kameradschaftlich.
Das beachtliche Sammelergebnis spiegelt das beispielhafte En-
gagement aller Beteiligten wider.

Sammelteam auf Marktplatz, Foto: StFw Stephanie K.

Wir sagen DANKE! Danke an alle Bürgerinnen und Bürger, an 
alle Unternehmerinnen und Unternehmern, welche uns persönlich 
empfangen haben.
Unser besonderer Dank gilt der Bäckerei Hanke, dem REWE-
Team Hohenmölsen, der Sparkasse Hohenmölsen, der Firma Zech 
Naturstein, der Firma Pulverbeschichtung Busch und ausdrücklich 
den Schülerinnen und Schülern des Agricolagymnasiums und 
der Sekundarschule „Drei Türme“.

Ihre 3./SanRgt 1
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02.04.2026 15:00 Uhr Osterfeuer 
Gerätehaus Granschütz

04.04.2026 16:00 Uhr Osterfeuer 
Feuerwehr Rössuln

04.04.2026 17:00 Uhr Osterfeuer 
Sportplatz Oberwerschen

09.04.2026 18:00 Uhr Buchvorstellung Bildband HHM
Bürgerhaus Hohenmölsen

11.04.2026 09:00 Uhr
bis
12:00 Uhr

Frühjahrsputz 
der Stadt Hohenmölsen
Stadt Hohenmölsen

11.04.2026 09:00 Uhr
bis
12:00 Uhr

Kindersachenbörse
Bürgerhaus Hohenmölsen

18.04.2026 09:00 Uhr
bis
12:00 Uhr

Ausbildungstag der Jugendfeuer-
wehren des Kreisfeuerwehrver-
bandes Hohenmölsen
Agro GmbH

18.04.2026 20:00 Uhr Mein Freund der Sachse - Kabarett
Bürgerhaus Hohenmölsen

24.04.2026 15:00 Uhr Frühlingsfest
Vereinsheim Keutschen

24.04.2026 17:00 Uhr Zirkus Weisheit 
Franz-Spiller-Platz

25.04.2026 09:00 Uhr
bis
12:00 Uhr

Diabetestag 
Bürgerhaus Hohenmölsen

25.04.2026 10:30 Uhr Frühjahrsputz 
ErlebnisKirche Wählitz

... für den Monat April

Alle Veranstaltungen in Hohenmölsen und Um-
gebung finden Sie auch online auf: 
www.stadt-hohenmoelsen.de 
Oder einfach QR-Code scannen und Sie haben alle 
kulturellen Höhepunkte auf einen Blick!

Jana Herzig

25.04.2026 14:00 Uhr Frühlingsfest der Motorradfreunde
Vereinsgelände am Rippachtal

25.04.2026 15:00 Uhr
und
19:00 Uhr

Zirkus Weisheit 
Franz-Spiller-Platz

25.04.2026 20:00 Uhr Sommerkino
ErlebnisKirche Wählitz

26.04.2026 14:00 Uhr Zirkus Weisheit 
Franz-Spiller-Platz

30.04.2026 17:00 Uhr
bis
22:00 Uhr

Maibaumsetzen / Tanz in den Mai
Markt und Feuerwehrgerätehaus
Hohenmölsen

VORSCHAU MAI 2026

01.05.2026 09:30 Uhr
bis
16:00 Uhr

Tag der offenen Tür 
Feuerwehr Hohenmölsen

Buchvorstellung im Bürgerhaus

Am 9. April 2026 um 18:00 Uhr laden wir alle Bürgerinnen 
und Bürger ins Bürgerhaus ein, den neuen Bildband „Heimat-
geschichten – 35 Jahre nach 90 – Unser Hohenmölser Land“ 
kennenzulernen. 
Freuen Sie sich auf spannende Einblicke in die jüngere Geschichte 
unserer Stadt und auf persönliche Gespräche mit den Machern 
des Buches. Am Ende der Veranstaltung besteht die Möglichkeit, 
das Buch zu erwerben. Der Eintritt ist frei.

Veranstaltungshinweis
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Information zum Kartenverkauf im Bürgerhaus:

	 Dienstag	 09:00 bis 12:00 und 14:00 bis 18:00 Uhr
	 Donnerstag	 09:00 bis 12:00 und 14:00 bis 16:00 Uhr

Eintrittskarten für Veranstaltungen im Bürgerhaus können auch 
bargeldlos mit EC-Karte erworben werden.

Kartenreservierungen für die Veranstaltungen nehmen wir 
telefonisch oder per E-Mail entgegen!
	 Telefon: 034441 / 42-250
	 E-Mail: Buergerhaus@stadt-hohenmoelsen.de

Das Bürgerhaus Hohenmölsen – die perfekte Location für 
Ihre Feier!
Ob Familien-, Vereins- oder Betriebsfeier, bei uns finden Sie die 
geeigneten Räumlichkeiten für ihre Veranstaltung. 
Der Caterer für die gastronomische Bewirtung der Veranstaltung 
kann frei gewählt werden oder Sie versorgen Ihre Gäste selbst 
mit Speisen und Getränken. Die Nutzung der Küche des Bür-
gerhauses ist im Rahmen einer Veranstaltung oder Feier gegen 
ein Entgelt möglich.
Planen Sie eine Feier, dann kommen Sie ins Bürgerhaus, wir 
beraten Sie gern!

Gabriele Haubenreißer
Bürgerhaus

Unsere 5 Besten NEUEN 
im April

April – Zeit für „Ziel: Strandfigur“ und „Gartenfreude“!
Unsere besten NEUEN sind genau zu diesen 2 Themen ausgewählt!

•	 Maxence Vindal: Die besten HIIT Workouts – 100 Übungen und 
	 Programme für hochintensives Intervalltraining
•	 Mark Lauren: Fit in neun Minuten ohne Geräte – Supereffektives 
	 Training mit dem eigenen Körpergewicht
•	 Prof. Dr. Ingo Froböse: Das Muskel-Workout – über 100 hoch- 
	 effiziente Übungen ohne Geräte
•	 Bärbel Faschingbauer: Sichtschutz – Ideen für Garten, Balkon &
 	 Terrasse
•	 Daniela Toman: Gartengestaltung mit Stein – Das Praxisbuch

Unser Buchtipp:
Adam Frost: So geht Gartengestaltung – kreative Ideen und prak-
tische Anleitungen 
Der renommierte Gartendesigner Adam Frost zeigt, wie man vor-
handene Flächen individuell gestaltet und seine Vorstellungen vom 
perfekten Garten umsetzt.
Besonders anschaulich ist das Buch durch seine mehr als 500 Abbil-
dungen und Planungsskizzen, wobei alles Wichtige Schritt für Schritt 
in Fotosequenzen erklärt wird. Checklisten, Anleitungen und viele 
Inspirationen machen Spaß auf Gartenplanung und Durchführung ...

Am 23.04.2026 ist „Welttag des Buches“
Das heißt: Es gibt viele neue Bücher! Ein Besuch lohnt sich!

Infos auch immer unter: www.facebook.com/bibo.hhm (Da seht Ihr 
dann auch ein Foto der NEUEN – Schaut mal rein!)

Jana Herzig
Team der Stadtbibliothek

Neuigkeiten aus der Bibliothek

Seniorenclub 
Großgrimma e. V.

Aktuelle Termine
im Monat April 2026:

Leitungssitzung
im Bürgerhaus

am 7. April 2026, 13:30 Uhr

Kaffeenachmittag
im Bürgerhaus

am 23. April 2026, 14:00 bis 18:00 Uhr
mit DJ Öttel 
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Autocenter Rübner e. K.
Service, wie du ihn dir wünschst.

Über 30 Jahre Erfahrung. ● Wir sind gerne auch für Sie da.

Tel.: 034441 / 272 10 ● E-Mail: info@ruebner.de

Unser Service-Angebot:
● 	 Wartung & Inspektion
● 	 HU/DEKRA-Service
● 	 Reifenservice
● 	 Klimaanlagenservice
● 	 Unfallinstandsetzung
● 	 Achsvermessung
● 	 Fahrzeugdiagnose

● 	 Autoglas-Service
● 	 Hol- und Bringservice/Ersatzwagen
● 	 Wartung und Inspektion für Fremd-
	 fabrikate nach Herstellervorgaben
● 	 Fahrzeugelektrik
● 	 Bremsen / Auspuff / Stoßdämpfer

Straßenfest für Demokratie und Miteinander 
in Hohenmölsen

Zum dritten Mal laden engagierte Akteurinnen und Akteure 
aus Schulen, Vereinen, Kirchengemeinden und der Stadtgesell-
schaft zum Straßenfest für Demokratie und Miteinander – dem 
„Schlemmerfreitag“ auf dem Altmarkt – ein. Am Freitag, dem 
8. Mai, verwandelt sich der Platz von 16:00 bis 19:00 Uhr erneut 
in einen lebendigen Treffpunkt für Begegnung, Austausch und 
gemeinsames Erleben. Ziel der Veranstaltung ist es, ein sicht-
bares Zeichen für Toleranz, Zusammenhalt und respektvolles 
Miteinander zu setzen.

Die Besucherinnen und Besucher erwartet ein abwechslungs-
reicher Nachmittag mit Musik, spannenden Gesprächen und 
kulinarischen Spezialitäten zu familienfreundlichen Preisen. 
Für musikalische Stimmung sorgt der Weißenfelser Gospelchor 
„joyful voices“, der den Altmarkt mit schwungvollen Klängen 
erfüllt.

Auch Kinder und Familien kommen nicht zu kurz: Zahlreiche 
Spiel- und Mitmachangebote sorgen für Spaß und gemeinsame 
Erlebnisse, sodass Groß und Klein einen geselligen Nachmittag 
genießen können.

Den Abschluss bildet um 19:00 Uhr ein Schüler-Theaterstück, 
das den Tag auf kulturelle Weise ausklingen lässt.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, vor-
beizukommen und gemeinsam einen fröhlichen, verbindenden 
Nachmittag auf dem Altmarkt zu erleben.

Veranstaltungshinweis
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Tanzschule Cheerdance

Hohenmölsen. Wenn sich der Vorhang im Bürgerhaus Hohen-
mölsen hebt und Kinderaugen leuchten, wenn Musik den Saal 
erfüllt und 180 Tänzerinnen und Tänzer im Alter von vier bis 
70 Jahren gemeinsam die Bühne erobern, dann ist klar: Hier 
wird nicht nur getanzt – hier wird gelebt, geliebt und gefeiert.

Die Tanzschule Cheerdance blickt auf ein stolzes Vierteljahr-
hundert zurück und feierte ihr 25-jähriges Bestehen am 21. und  
22. Februar 2026 mit einer großen Jubiläumsshow. An zwei 
Abenden strömten insgesamt knapp 1.000 Besucherinnen und 
Besucher in den Saal – beinahe ausverkauft.

„Beinahe“, weil Kultur es heute nicht leicht hat. Alles wird teurer, 
das Jubiläumswochenende fiel zudem auf ein Karnevalswochen-
ende. Und doch zeigt die enorme Resonanz: Der Wunsch nach 
Gemeinschaft, nach Kreativität und nach bezahlbar erlebbarer 
Kultur ist größer denn je. Gerade in Zeiten steigender Kosten 
wird es für Vereine und Tanzschulen zunehmend zur Herausfor-
derung, Veranstaltungen wirtschaftlich tragfähig und zugleich 
familienfreundlich zu gestalten.

Zwischen Himmel & Erde – Ein Abend voller Magie

Das diesjährige Motto „Zwischen Himmel & Erde“ hätte pas-
sender kaum sein können. Mit viel Liebe zum Detail, beeindru-
ckenden Choreografien und fantasievollen Kostümen entführte 
die Tanzschule ihr Publikum in eine Welt voller Gegensätze und 
Harmonien.

Engel und Teufel führten als charmante Gegenspieler durch das 
Programm, während Einhörner, Zauberer, Marsmännchen und 
die Darstellung der vier Elemente Feuer, Wasser, Erde und Luft 
die Bühne in ein buntes Farbspektakel verwandelten. Jede Alters-
gruppe setzte eigene Akzente – von den Jüngsten mit zaghaften, 
aber stolzen ersten Schritten bis hin zu erfahrenen Tänzerinnen 
und Tänzern, die seit Jahren Teil der Cheerdance-Familie sind.

Es war ein Abend voller Emotionen: Stolz bei den Eltern, 
Begeisterung im Publikum und spürbare Dankbarkeit auf der 
Bühne. 25 Jahre – das bedeutet nicht nur Glanzmomente, sondern 

25 Jahre Tanzschule Cheerdance – Ein Jubiläum zwischen Himmel & Erde

auch Herausforderungen. Die Tanzschule hat Höhen und Tiefen 
erlebt, personelle Veränderungen gemeistert und insbesondere 
die Corona-Pandemie überstanden. Diese Zeit hat Spuren hin-
terlassen, doch sie hat auch gezeigt, wie stark Zusammenhalt, 
Leidenschaft und Engagement sein können.

Mehr als nur Tanz

Cheerdance ist längst mehr als eine Tanzschule. Sie ist Begeg-
nungsort, Kreativraum, zweite Heimat für Generationen. Wenn 
Vierjährige neben 70-Jährigen auf derselben Bühne stehen, wird 
deutlich, was Tanz bewirken kann: Er verbindet, überwindet 
Altersgrenzen und schafft Gemeinschaft.

Das Jubiläum war deshalb nicht nur eine Rückschau, sondern auch 
ein Blick nach vorn. Die Planungen laufen bereits, die erfolgreiche 
Show „Zwischen Himmel & Erde“ am 10. Oktober 2026 auf die 
Bühne des Kulturhauses Weißenfels zu bringen. Damit soll auch 
das Publikum in Weißenfels in den Genuss dieses besonderen 
Programms kommen.

25 Jahre Cheerdance – das sind 25 Jahre Herzblut, Disziplin, 
Kreativität und Mut. Und wenn die vergangenen Abende eines 
gezeigt haben, dann dies: Diese Geschichte ist noch lange nicht 
zu Ende getanzt.

Text verfasst von Hannes Winterberg
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Wir singen vom
Kuckuck und dem Esel und

Über den Wolken ...

Sing doch einfach mit uns mit!

Wir treffen uns immer montags
von 19.00 bis 20.30 Uhr 

im Chorraum
an der Granschützer Rollschuhbahn.

Wir freuen uns.
Der Gemischte Chor Granschütz

800-Jahrfeier Keutschen

Der Heimatverein Keutschen/Zembschen e.V. wird in diesem Jahr 
(5. - 7. Juni 2026) die 800-Jahrfeier in Keutschen ausrichten 
und dieses Festwochenende mit allen Gästen gebührend feiern. 
Die Planungen dazu laufen schon seit geraumer Zeit und wir 
erwarten viele Gäste. Unser junger Verein hat verständlicher-
weise nur begrenzte Mittel und Kapazitäten zur Verfügung und 
ist deshalb auf Hilfe in jeglicher Art angewiesen. Geldspenden 
sind besonders gern gesehen! Unsere Mitglieder erbringen alle 
Leistungen ehrenamtlich und alle Mittel sollen so sinnvoll wie 
nur möglich eingesetzt werden. Die Spenden sollen für die An-
mietung von Festzelt, Getränkewagen, Kühlanhänger und als 
Aufwandsentschädigung für kulturelle Beiträge sein.
Daher bitten wir alle Vereine, Gruppierungen und Personen, die 
uns unterstützen wollen, sich zu melden und mit uns gemein-
sam das Festwochenende vorzubereiten und durchzuführen. 
Besonders zu unserem Festumzug am Samstag, dem 06. Juni, 
ab 14:00 Uhr suchen wir noch Gruppen, die den Umzug mit uns 
gestalten wollen.

Wir bitten Sie, unser Fest zu unterstützen und natürlich auch 
mit uns zu feiern. 
Haben Sie Fragen dazu, dann können Sie uns jederzeit unter der 
Telefonnummer 0162 2706289 erreichen. 

Wir stellen Ihnen gern eine Spendenquittung aus.
Nutzen Sie bitte diese Bankverbindung:

DE 44 8005 3000 1131 0675 48
BIC: NOLADE21BLK

Vielen Dank für Ihre wertvolle Hilfe!

Im Auftrag des Heimatvereins
Thomas Richter

Heimatverein Keutschen / Zembschen e.V.
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Ortsfeuerwehr Granschütz

Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Granschütz

Am 27. Februar 2026 fand die Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Granschütz für das Berichtsjahr 2025 
statt. Neben den Jahresberichten des Ortswehrleiters und des 
Jugendwartes richteten auch der Bürgermeister sowie Vertreter 
der Stadtwehrleitung und des Kreisfeuerwehrverbandes ihre 
Grußworte an die Versammlung.
Die Feuerwehr zählt aktuell 84 Mitglieder, davon 35 aktive Einsatz-
kräfte. Besonders hervorgehoben wurde die engagierte Kinder- und 
Jugendarbeit. Die Jugendfeuerwehr, die in diesem Jahr ihr 30-jähriges 
Bestehen feiert, ist eine wichtige Säule der Nachwuchsgewinnung 
und wird von zahlreichen engagierten Stunden getragen.
Im Jahr 2025 wurden insgesamt 30 Einsätze abgearbeitet (18 Brand-
einsätze, 10 technische Hilfeleistungen, 2 Gefahrguteinsätze). Alle 
Einsätze konnten fristgerecht und mit der vorgeschriebenen Perso-
nalstärke bewältigt werden. Insgesamt leisteten die Kameradinnen 
und Kameraden über 4.000 ehrenamtliche Stunden.
Ein bedeutender Schritt für die Einsatzbereitschaft war die In-
dienststellung des neuen Tanklöschfahrzeuges TLF 4000, das 
die technische Ausstattung der Wehr deutlich stärkt.
Bürgermeister Andy Haugk zeigte sich stolz auf die Leistungs-
fähigkeit der Granschützer Feuerwehr. In seinem Beitrag blickte 
er auf bereits umgesetzte Investitionen der Stadt zurück und gab 
zugleich einen Ausblick auf zukünftige Maßnahmen im Bereich 
Brandschutz und Ausstattung.

Im Rahmen der Ehrungen und Beförderungen wurden zahlreiche 
Mitglieder ausgezeichnet. Besonders hervorzuheben ist die Ver-
leihung des Ehrenstern's in Bronze des Landesfeuerwehrverband 
Sachsen-Anhalt an Kamerad Uwe Ludwig als Anerkennung für 
sein langjähriges und engagiertes Wirken.
Den Abschluss bildete das traditionelle jährliche Gruppenfoto, 
das eindrucksvoll zeigt, wie generationenübergreifend die Zu-
sammenarbeit in der Feuerwehr Granschütz funktioniert – von 
der Jugendfeuerwehr bis zu den erfahrenen Kameradinnen und 
Kameraden – und wie stark und vielfältig die Wehr aufgestellt ist.

Die Versammlung klang in kameradschaftlicher Runde aus.

Ihre Ortsfeuerwehr Granschütz
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Freiwillige Feuerwehr Hohenmölsen

Jahresbericht 2025

Auch im Jahr 2025 stand die Feuerwehr Hohenmölsen rund um 
die Uhr bereit, um Menschen zu helfen, Gefahren abzuwenden 
und unsere Stadt sicherer zu machen. 
Wehrleiter Tino Reiher berichtete in der Jahreshauptversammlung 
am 13. März von 84 Einsätzen, dazu zählen 43 Hilfeleistungen, 
22 Kleinbrände, 8 Mittelbrände, 7 Großbrände, 3 Auslösung 
Brandmeldeanlagen und eine Einsatzübung. Er bedankte sich 
zuerst bei dem Bürgermeister Andy Haugk und dem Fach- 
bereich II für die gute Zusammenarbeit bei Neu- und Ersatzbe-
schaffungen und der Organisation. Reiher lobte die Zusammen-
arbeit mit dem Stadtwehrleiter Lars Schmoranzer und dessen 
Stellvertreter Sven Barthold. Es sind trotz knapper Haushalts-
lage viele neue Projekte entstanden und die Ausrüstungs- und 
Fahrzeugbeschaffung für die Stadt sind optimal. „Wir sind als 
Gruppe so erfolgreich, weil ihr immer da seid, wenn Alarm ist.“ 
Der Wehrleiter dankte seiner Einsatztruppe für die Leidenschaft, 
die sie im Ehrenamt zeigt.
Der Bürgermeister Andy Haugk erinnerte zu Beginn seiner Rede 
an den Tod Rüdiger Erbens, einem Mann, der sich in unserer Re-
gion so sehr für die Blaulichtfamilie eingesetzt hat. Ihm zu Ehren 
hat man den Neujahrsempfang der Feuerwehr Hohenmölsen 2026 
ausfallen lassen. Haugk berichtet von vielen Investitionen in der 
Stadt und auch in der Feuerwehr. Ein Beispiel ist die hauptamtliche 
Stelle für einen Gerätewart, die eine enorme Erleichterung für 
alle Feuerwehren darstellt. Der Bürgermeister lobt „die Ausbil-
dung des Nachwuchses in Hohenmölsen, sie ist beispielhaft im 
Burgenlandkreis.“  Er erinnert in diesem Zusammenhang an das 
30-jährige Jubiläum und motiviert die anwesenden Jugendlichen 
„ihr seid die Leistungsträger der Zukunft“. Haugk ist stolz darauf, 
dass sich 70 Vereine in der Stadt engagieren. Er bedankt sich 
besonders bei der Feuerwehr Hohenmölsen, da die Einsatzkräfte 
an 24 Stunden am Tag und 7 Tage die Woche für Hohenmölsen 
einsatzbereit sind. Der Dank kommt von Zehntausend Menschen 
und er wünscht, dass die Kameraden stets gut von den Einsätzen 
zurückkommen.
Auch Stadtwehrleiter Lars Schmoranzer dankte den Kameraden 
für die geleistete Arbeit sowie für die gute Zusammenarbeit. Er 
informiert die 33 Anwesenden von den neu beschafften Fahr-
zeugen, dem Tanklöschfahrzeug, dem Einsatzleitwagen sowie 
dem Notstromaggregat. Im Jahr 2027 und 2028 sollen weitere 
Fahrzeuge ausgeschrieben und beschafft werden.
Verbandsvorsitzender Ronny Okon erläutert, dass es im Jahr 
2025 nicht klar war, ob der Landesfeuerwehrverband weiter 
existieren würde. Außerdem gab es durch die Verabschiedung 
des langjährigen Vorsitzenden des Kreisfeuerwehrverbandes 
Hohenmölsen Roland Schneider Veränderungen. Es musste 
ein neuer Vorstand gewählt und die Satzung überarbeitet wer-
den. Er berichtet von vielen Veranstaltungen und gibt einen 
Ausblick auf 2026.

Im Anschluss wurden Auszeichnungen und Beförderungen 
vorgenommen. 

Christel Geißler
Verantwortlich Öffentlichkeitsarbeit

•	 Beförderungen

vom Anwärter zum Feuerwehrmann
	 Kamerad Justin Brauer
	 Kamerad Paul Richard Plänitz
	 Kamerad Leon Kubelt

vom Hauptfeuerwehrmann zum Löschmeister
	 Kamerad Sebastian Knötzsch
	 Kamerad Tim Bunda

vom Feuerwehrmann zum Hauptfeuerwehrmann
	 Kamerad Ronny Böhme

vom Löschmeister zum Oberlöschmeister 
	 Kamerad Nico Zech

•	 Berufungen 

zum Truppmann
	 Kamerad Justin Brauer

zum Gruppenführer
	 Kamerad Sebastian Knötzsch
	 Kamerad Tim Bunda

zum Zugführer
	 Kamerad Nico Zech

•	 „Für Treue Dienste“

10 Jahre
	 Kamerad Paul Richard Plänitz
	 Kamerad Leon Kubelt

30 Jahre
	 Kamerad Enrico Geißler

50 Jahre
	 Kamerad Norbert Vogt
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Jagdgenossenschaft Webau

Einladung zur Mitgliederversammlung 
der Verpächter und Pächter 

der Jagdgenossenschaft Webau
Freitag, den 24.04.2026, um 18:00 Uhr,
in "Meggel's kleiner Kneipe",
Lange Str. 13, 06679 Hohenmölsen OT Taucha

Tagesordnung

1.	 Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung durch 
	 den Vorsitzenden
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
3.	 Jagdbericht der Jagdpächter
4.	 Abschusspläne
5.	 Kassenbericht und Bericht des Kassenprüfers
6.	 Beschluss zur Entlastung des Vorstands
7.	 Beschluss über die Verwendung des Jagdertrags
8.	 Diskussion, Mitteilungen und Anfragen
9.	 Schlusswort

gez. Sarah Hietzscholdt
Vorsitzende

Jagdgenossenschaft Zembschen

Einladung zur Versammlung 
der Jagdgenossenschaft Zembschen

Hiermit werden alle Jagdgenossen (Landeigentümer) der Jagd-
genossenschaft Zembschen zur Versammlung am

Donnerstag, 16. April 2026, um 17:00 Uhr

in das
Habiba-Bistro, Markt 11
in 06679 Hohenmölsen

eingeladen.

Tagesordnung

1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des Jagdvorstandes über das am 31. März 2026 
	 zu Ende gegangene Jagdjahr
3.	 Beschlussfassungen über die Kassenprüfung, 
	 die Entlastung des Jagdvorstandes sowie die Verwendung
 	 des Reinertrages
4.	 Wahl des Jagdvorstandes
5.	 Wahl der Kassenprüfer
6.	 Bericht des Jagdpächters

gez. Frank Müller
Vorstand
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SV Großgrimma e.V.

Abteilung Fußball - April 2026

Heimspiele SV Großgrimma
Spielort: Im Rippachtal 1, 06679 Hohenmölsen

Sonntag, 04. April 2026
	 11:00 Uhr	 B-Jugend
	 SV Großgrimma  -  JSG Osterfeld/Mertendorf II

Freitag, 10. April 2026
	 18:30 Uhr	 Alte Herren
	 SG SVG/SVH  -  SG Spergau
	 19:00 Uhr	 Herren
	 SV Großgrimma  -  SV Braunsbedra

Samstag, 11. April 2026
	 13:00 Uhr	 Herren
	 SV Großgrimma II  -  SV Schwarz-Gelb Deuben

Freitag, 24. April 2026
	 18:30 Uhr	 Alte Herren
	 SG SVG/SVH  -  SV Braunsbedra
	 19:30 Uhr	 Herren
	 SV Großgrimma  -  FC RSK Freyburg

Samstag, 25. April 2026
	 15:00 Uhr	 Herren
	 SV Großgrimma II  -  Droyßiger SG

Sonntag, 26. April 2026
	 11:00 Uhr	 B-Jugend
	 SV Großgrimma  -  FC Eintracht 91 Theißen

Abteilung Kegeln

Samstag, 11. April 2026
	 14:00 Uhr	 SV Großgrimma - SV Empor Gröben II

Angaben ohne Gewähr!
Infos und Änderungen: www.svgrossgrimma.de oder Fussball.de
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SV 1919 e.V. Hohenmölsen

Abteilung Fußball 
- April 2026 -

Männer:
	 25.04.2026, 15:00 Uhr
	 Gegner: SV 1893 Kretzschau II

E-Jugend:
	 11.4.2026, 09:00 Uhr 
	 Gegner: Grün Weiß Langendorf I
	 26.04.2026, 09:00 Uhr 
	 Gegner: FSV Klosterhäseler

D-Jugend:
	 12.04.2026, 10:30 Uhr
	 Gegner: 1. FC Zeitz II
	 26.04.2026, 10:30 Uhr 
	 Gegner: BSC 99 Laucha

Dart

10.04.2026, 19:00 Uhr 
SV Hohenmölsen II vs. Grün Weiß Langendorf II 

17.04.2026, 19:00 Uhr 
SV Hohenmölsen I vs. Nessa 2
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